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Sundstrand Förderaggregat
Vielseitiger Einsatz
Zweckmäßige Konstruktion
Einfache Installation

Das Sundstrand Förderaggregat ist eine geschlossene Einheit von Spezial-Förderpumpe, Elektro-
motor, Flansch und Kupplung.
Das Sundstrand Förderaggregat eignet sich zum Betrieb mehrerer Ölbrenner, insbesondere von 
hochgelegten, in Decken-Heizlüftern eingebauten, Brennern. Hierfür sind nachstehende Anlagen 
empfehlenswert:
1 - Mit Tagesbehälter; Förderaggregat in Dauerbetrieb.
2 - Mit Tagesbehälter und Schwimmerschalter.
3 - Ohne Tagesbehälter; Dauerbetrieb.
4 - Ohne Tagesbehälter; Förderaggregat wird über Relais vom Ölbrenner 
ein- und ausgeschaltet.
5 - Ringleitung
6 - Zentrale Olofenversorgung über Etagenbehälter.

Alle aufgeführten Anlagen sind auf den folgenden Seiten beschrieben.
Sundstrand-Förderpumpe: Die Modelle BJ sind einstufige Pumpen. Druckregelbereich von ca. 
2 bis 2,8 kp/cm2. In der Pumpe sind ein Schnellschlussventil, ein Monelsieb und eine Geräusch-
dämpfer-Membrane eingebaut. Anschlussgewinde für Saug-, und Rücklaufanschluß 1/4“ NPTF. 
Kupplung: Zur sicheren, jedoch elastischen und geräuscharmen Kraftübertragung wird eine pas-
sende Kupplung mitgeliefert. 

w
w
w
.O
EL
TE
C.
de

w
w
w
.M
AD
ER
-D
IR
EK
T.
de

w
w
w
.T
EH
A.
de



Alle Angaben ohne Gewähr. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Vervielfältigung, Nachdruck, Speicherung oder Publikation nur mit ausdrücklicher Genehmigung.

www.OELTEC.de www.TEHA.de www.MADER-DIREKT.de
Stand: 18.06.2012

Zur Beachtung:
Förderaggregate werden grundsätzlich an ZweirohrInstal-
lationen angeschlossen.
Bei Lieferung der Pumpe ist der Umleitstopfen eingesetzt, 
Pumpe ist also für Zweirohr-lnstallation vorbereitet. Bei 
Einstrangbetrieb muss der Umleitstopfen auf der Rückseite 
der Pumpe entfernt werden (siehe Zeichnung).
Die Rohrquerschnitte zur Pumpe und zurück zum Tank 
dürfen nicht enger sein als 10/12 mm Kupferrohr bei 1425 U/min-Einsatz. Bei 2800 U/min-Einsatz der 
Pumpe ist 14/16 mm Kupferrohr zu verwenden.
Die Anschlüsse an der Pumpe für Zuleitung, Rücklauf und Druckausgang sind mit 1/4“ NPTF-Gewinden 
versehen. Es dürfen daher nur Verschraubungen mit gleichen Gewinden eingesetzt werden.
Verwende stets Steck- oder Ringschlüssel zum Lösen der Stopfen an der Pumpe.
Bei allen Anlagen, wo das Förderaggregat in Dauerbetrieb eingesetzt wird, empfiehlt sich die Aufstel-
lung eines parallel angeschlossenen Aggregats, um im Falle einer Störug (z.B. Motorausfall) auf das 
Zweitgerät umschalten zu können!
Werden zwei Förderaggregate installiert (Reserve), so sind getrennte Zuleitungen vom Tank zu jedem 
Aggregat anzuschließen. Der Rücklauf kann zusammengeführt werden, doch ist dann der nächst größere 
Rohrquerschnitt erforderlich.
Entlüftung der in den Anlagen 1 bis 5 angeschlossenen Ölbrennerpumpen.
Nach Fertigstellung der Installation der noch leergepumpten und wiedergefülltem Tank müssen die Ver-
teilerleitung, die Zuführungen und die Ölbrennerpumpen entlüftet werden. 
Bei laufendem Förderaggregat wird die der Hauptzufuhr am nächsten geleqene Pumpe durch Heraus-
schrauben des nichtbenützten Zuleitungsstopfens entlüftet (warten bis blasenfreies 01 ausläuft). Danach 
werden die folgenden Pumpen nacheinander in gleicher Weise entlüftet.
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